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leider auch falsch oder schief informiert.

pERl"Ell'E

aussage  im  Wesentlichen  ni6h.  falsch  ist,  kann
rnan nicht die 3 Zinnschmelzen in eimr Reihe er-
wähnen,  da  La  Palca  eine  Aufbereitungsanlage
is`,  vgl.  auch  S.  398,  und  da  m  Karachiparnpa
kein Zim geschmolzen wird.  Auch die Li{eratu-
rauswahl  imcht einen cher zufälligen Emdruck ,
als daß  sie grundliche  Recherchen bclegt.  Scha-
de,daßeinsoengagieftgeschriebenesBuchdam
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sunden Noma)ität uDd die At)srottungspotiti-
ken  in`  deutschen Faschismus.  Berlh:  Arg`L-
ment-Verlag 1986. (Das ArgurnerLt: Argumei`t
Sond.rbmd AS 80). 218 S.
Ausgangspunkt  von  Haugs  Buch  ist  die  Fragc,
wie  cs  idcologietheoretisch  erklärt  werdcn  kön-
ne,daßsichdiePsychiatrieim„DmenReich"so
widerstandslos bereit fand,  an der massenhaften
Ausrottung  ihrer  Patienten  mitzuwirken.  ln  ei-
i`emVoriTagvorder„DeutschenGesellschaftfi]r
SozialePsychiatrie`.hatteeTdieprovokanteThe-
se  einer  Kon`inuiiä`  von  faschistischer und  vor-
faschistischer  Psychiatrie  vertreten,  in  die  sich
die    nationalsozialistischen    „Euthanasie"-Pro-

gramme nahtlos einpaßten   lnhaltlich wird dicse
Kontmuiüit  mit  dem  Begriff der  „ideologiscl`en
Subjektion`.umschrieben,beideresumdieFor-
iim geht.  wie sich die lndividuen dadurch als -
unterworfcnc-  Subjekte  der  llerrschaftordnung
konstituieren,daßsiedieseinsichhineinnehmen.
Die  PsychiatrB  wirkte  in diesem Prozeß vor  al-
lem  duTch  die  Konstruk.ion  von  Vorstellungen
derHöherwerigkeit/Minderwertigkeitbzw.Nor-
malitäuAbnormalität mi., die die Gewinnung ei-
ner  ldentität  als  Subjekt durch  Abgrenzug  vom
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wird.  Diese  Konst"ktionen  schlossen  von  An-

#.g#.pfny§i:#L:::'a'::eTne:1nede:dtviä:ezj£:
rcr Mischung zusammen.  Normalitat setzte den
schönenundspoitlichge§tähl`enKörper-,.i`or-
dischcn" Typs -ebenso voraus, wie den Geis`,
derdieherrsclündenWissensbesü`ndcurildcen

::a:::r,#:.i.c,m:hv,a;::ä.ä,::chwiveo|,:"£=,?
scl`aft.dieihmzugedachteArbeitundMchrart"t
willig  zu  leisten  (Sozialitat/Asozialitat).  Traun-

gcr  Höhepunkt  dieser  Ari  von  Konzeptualisie-
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rung:  eine  „Diagnose"  auf dem Krankenblatt ei-
iB[ psychiatiisct`en  Anstalt.  die die Komponei`-
ten   „Jtide",   „Fanatischer  Deutschenhasse[   +
asoziale[   Psychopath.`   und   „wehrunvürdiger
Kommunist" enthält.
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nennt, die an der Schaffung und Verbreitung der
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als Richter,  als Künstler usw.  ]n allen denkbaren
Kombinationen.Alledemgeh`H.mchundanaly-
Sp',ea:t[g:;?ed¥rs;Tx¥£::£::ee::::,:;:n%£k;::
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moTalischer  Rassenbegriff)  und  dcn  Ubergang
zumTäterstmfrechiindernaiionalsozialistischen
Rechtslehre.   Die   kaleidoskopartige   Form  der
Dars`ellung macht  es -  zusarnmen mit der bis-
weilen gekünstel` strukturalis`ischen Sprache -
dem l"r oftmals schwer, den roten Fadcn zu
belialten.  Sie hat aber auch ihre Vorzüge,  in§be-
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Kuns' däs seiner llerren"  (S-152).
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Sqpe Seiler. Die GI's in der Bundesretiul)lik.
Reinbek: rororo akttiel) S54l
DieanhaltendeDiskussionumFriedenundAbru-
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vaten Ek3Teich sehr konkre( auswirkt.

Einen   wescD(lichen   Ancil   daran   haben   die
NATO-EinrichtungenindeTBundcsTepublik.dic
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